
HAUS DEBORA

Aufnahme
Im Anschluss an eine Hausbesichtigung wird ein 
Vorstellungsgespräch mit der (werdenden) Mut-
ter, den Sorgeberechtigten und dem zuständigen 
Jugendamt geführt.

Aufnahmevoraussetzungen sind eine gemeinsame 
Einschätzung des Hilfebedarfs, eine tragfähige Ko-
operationsbereitschaft der Mutter und eine Abklä-
rung der Kosten und Rechtsgrundlage der Hilfe.

Gegen eine Aufnahme sprechen eine unzureichen-
de Kooperationsbereitschaft der Mutter sowie ein 
nicht mit dem Betreuungsangebot in Einklang zu 
bringender Hilfebedarf, insbesondere bei therapeu-
tischen und gesundheitlichen Problemlagen.

Qualitätsentwicklung
u Qualitätsmanagement nach
 DIN EN ISO 9001:2000
u Evaluation und Qualitätsentwicklung mit
 wissenschaftlicher Begleitung

Mit Ihrer Spende können Sie unsere jungen 
Mütter und ihre Kinder unterstützen.
Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft München
IBAN: DE75370205000001880000
BIC BFSWDE33MUE

So erreichst Du uns:
Guter Hirte St. Gabriel
München gGmbH
Wolfratshauser Str. 350
81479 München

Bereichsleitung
Magdalena van Laak
Tel.: 089 74441-108
Mail: vanLaak@guterhirte.de

Pädagogische Leitung
VBG 1 und TBG
Meike Klug
Tel.: 089 74441-174
Mail: klug@guterhirte.de

Pädagogische Leitung
VBG 2 und BW
Gabi Schröder
Tel.: 089 74441-112
Mail: schroeder@guterhirte.de

So findest Du uns:
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Bei Bedarf ist innerhalb der Betreuungszeiten Früh-
förderung durch externe Anbieter möglich.

Vollbetreute Gruppe ab 14 Jahren (VBG 1)
Die Gruppe bietet neben einer intensiven päda-
gogischen und psychologischen Unterstützung 
eine altersgerechte Förderung der Autonomie und 
Selbstständigkeit.

Vollbetreute Gruppe ab 18 Jahren (VBG 2)
Neben einer intensiven pädagogischen und psy-
chologischen Unterstützung bietet diese Gruppe die 
Möglichkeit einer autonomen Lebensführung.

Teilbetreute Gruppe (TBG)
Die teilbetreute Gruppe bietet eine weitgehend 
unabhängige Tagesgestaltung bei gleichzeitiger 
Nutzung des übergreifenden Unterstützungsange-
bots des Hauses.

Betreutes Wohnen (BW)
Im Anschluss an einen voll- oder teilstationären 
Aufenthalt betreuen wir Mutter und Kind in eigenen 
Wohnungen auf dem Gelände der Mutter-Kind-Ein-
richtung und im Stadtgebiet München. Auch externe 
Aufnahmen sind möglich.

Methoden
u Bezugsbetreuung
u Psychologische Betreuung
u Anamnese und Diagnostik
u Pädagogische und therapeutische Gruppenan- 
 gebote, z.B. Soziales Kompetenztraining
u Vorbereitung und Förderung der jungen Mütter  
 in Anlehnung an SAFE
u Hilfen zur Strukturierung des Alltags
u Frühförderung und/oder (heil-)pädagogische   
 Einzelförderung der Kinder in Kooperation mit  
 externen Anbietern

Kooperation und Vernetzung
u Hebammen
u Kinder- und Frauenärzte
u Psychiatrische und psychosomatische Kliniken
u Niedergelassene Therapeuten
u Fachberatungsstellen
u Schulklasse zur Berufsvorbereitung für
 Mütter auf dem Gelände
u Schulen und Ausbildungsstellen
u Frühförderstellen
u Ambulante und stationäre
 Jugendhilfeträger und -einrichtungen

Haus Debora ist eine Jugendhilfeeinrichtung 
für Mütter ab 14 Jahren in St. Gabriel, in
München-Solln
Haus Debora gliedert sich in die Bereiche
Mutter-Kind-Betreuung und Krippe.

Mutter-Kind-Betreuung
Das Betreuungsangebot beinhaltet:
u Eine vollbetreute Gruppe für Mütter ab 14 Jahren
u Eine vollbetreute Gruppe für Mütter ab 18 Jahren
u Eine teilbetreute Gruppe für Mütter ab 18 Jahren
u Betreutes Wohnen ab 18 Jahren
Die stationäre und teilstationäre Unterbringung 
erfolgt jeweils in 2-Zimmer-Appartements.
Die Appartements sind vollständig möbliert und mit 
Küche und Badezimmer ausgestattet. Für jeden 
Betreuungsbereich stehen Gemeinschaftsräume 
zur Verfügung, wie Küche, Wohn- und Esszimmer 
und ein gemeinsamer Spielraum.

Krippe
Die Kinderkrippe St. Gabriel ist konzeptioneller 
Bestandteil von Haus Debora. Dadurch wird eine 
sichere Betreuung und gezielte Förderung der Kin-
der gewährleistet. Der kindliche Entwicklungsstand 
wird mit der Münchener Funktionellen Entwick-
lungsdiagnostik erhoben.


